
 

 Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima– und Energiefonds  

gefördert und im Rahmen des Programmes  

„Klima- und Energie-Modellregionen“ durchgeführt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

In der Region Stiefingtal soll durch Bewusstseinsbildung für den Verbrauch von Strom, Wärme 

und Wasser eine CO²-Einsparung in öffentlichen Gebäuden erreicht werden. Dafür wurde die 

Energiebuchhaltung eingeführt.  
 

Was bedeutet Energiebuchhaltung?  

Es handelt sich dabei um die regelmäßige Erhebung und Aufzeichnung des Energieeinsatzes bei 

Objekten (Liegenschaften, Gebäude, Anlagen). Die eingesetzte Energie wird ausgewertet und 

auf Anwendungsbereiche, die jeweilige Fläche und Zeit aufgeschlüsselt. Das Ziel ist es, einen 

effizienten Umgang mit Energie zu fördern und Energiekosten zu reduzieren. Durch die 

regelmäßige Überwachung und Auswertung können die Gemeinden Einsparpotenziale 

identifizieren, energieeffiziente Technologien einführen und ihre Umweltbilanz verbessern. 

Darüber hinaus kann Energiebuchhaltung ein nützliches Planungsinstrument für Gemeinde-

Budget und eine Hilfe für die Erstellung von Energieberichten, Emissions- und Energiebilanzen 

sein. 
 

So wird die Energiebuchhaltung zum Beispiel bereits in 

den Gemeindeämtern Empersdorf, Pirching a. T., 

Allerheiligen b. W., Heiligenkreuz a. W. und St. Georgen 

a. d. Stiefing durchgeführt. Zudem in zahlreichen 

anderen öffentlichen Gebäuden, wie Volksschulen, 

Kindergärten oder etwa im ASZ und Wirtschaftshof St. 

Georgen und im Feuerwehrhaus Heiligenkreuz. Weitere 

Gebäude und Anlagen werden laufend hinzugefügt.  
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